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Weltweit nutzen Blindenverbände den 
15. Oktober als Tag des weißen 
Stockes, um auf die Situation blinder 
und sehbehinderter Menschen 
aufmerksam zu machen. 
Der weiße Stock ist, ähnlich wie die 
gelbe Armbinde mit den drei schwar-
zen Punkten, zum Erkennungssymbol 
blinder und sehbehinderter Menschen 
geworden. Praktisch dient er als Hilfs- 
und Orientierungsmittel und Schutz 
vor Hindernissen, die ertastet werden. 
Er wird auch als "Blindenstock" oder 
"Langstock" bezeichnet. Am 15. 
Oktober 1964 übergab US-Präsident 
Lyndon B. Johnson in einem symboli-
schen Akt Langstöcke an Menschen mit 
Blindheit und starker Sehbehinderung, 
was als Beginn des systematischen 
Orientierungs- und Mobilitätstraining 
gilt.

Info-Stände, Beratung und technische Hilfen, 
Workshops, Information. Statements zu Fragen 

der Inklusion und Barrierefreiheit. 
Rundgänge mit dem „weißen Stock“ und     

Sehbehinderungs-Simulationsbrillen.
IM AUßENBEREICH UND IN DER STADT WEIMAR

Das Sehtestmobil: kostenlose Sehtests durch 
geschultes Fachpersonal. Blindenführhunde: 
Vorstellung des Könnens und der Ausbildung bei 
Stadtrundgängen. Das Hörmobil : Aufklärung, 
Beratung und Hörtest. Das “Fahrrad für Alle“ 
- Barrierefreie Stadtführungen auf dem siebensitzigen 

Fahrrad mit Stadtführer. 
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